
LATEIN als zweite Fremdsprache am GMB 
 
1. Wozu überhaupt Latein? 
Bestimmt fragt Ihr Euch/ fragen Sie sich, warum man eine derart alte Sprache wie Latein lernen sollte. Wir 

glauben, da gibt es schon eine Reihe guter Gründe!       

• Latein ist nicht nur Sprachunterricht, Thema sind vielmehr die Bausteine europäischer Kultur – z.B. 
Literatur, Geschichte, Politik, Rhetorik, Philosophie, Fragen des alltäglichen Lebens (Schule, Freund-
schaft, Unterhaltung) bis hin zu Überlegungen von gutem und schönem Leben, Werten und Haltun-
gen. 

• Natürlich ist Latein ein Fach für geschichtsinteressierte Schülerinnen und 
Schüler, denn die Römer und ihre Lebensweise sind natürlich unser 
Thema – hier in Wiesbaden, bei den heißen Quellen der Mattiaker, die 
bei den römischen Legionären von Mainz beliebt waren. Das Alltagsleben 
der Römer, Gladiatorenkämpfe im Colosseum, die Thermen, aber auch 
Caesar, Cicero, römische und griechische Sagen: das sind unsere Themen. 

• Latein ist Grundlage der modernen Sprachen. 60% des englischen Wort-
schatzes basieren auf dem Lateinischen und auch für die am GMB angebotene 3. Fremdsprache Itali-
enisch legt Latein das Fundament. 

• Latein erfordert und schult besonders genaues und geduldiges Arbeiten, kombinieren und problem-
lösendes Denken, das Erkennen von Mustern und Strukturen (Satzstrukturen) sowie strukturiertes 
Arbeiten. 

• Latein fördert die allgemeine Sprachkompetenz und grammatikalisches Verständnis. 

• Latein hilft beim Verstehen zahlreicher Fremdwörter und Fachbegriffe in anderen Fächern, z.B.: Sub-
ventionen (von subvenire - zu Hilfe kommen): Finanzhilfen ohne Gegenleistung oder bei den Elemen-
tenzeichen in Chemie (Eisen - Fe = ferrum, lat. Eisen; Bleib – Pb = plumbum, lat. Blei; Gold – Au = 
aurum, lat. Gold; Silber – Ag = argentum, lat. Silber). 

• Und schließlich: der Erwerb des Latinums (nach bestandener E-Phase) ohne weitere Prüfung.  

 

2. Wie kann man sich Lateinunterricht vorstellen? 
Im Lateinunterricht geht es zentral um die Übersetzung lateinischer Texte ins Deutsche. Unterrichtssprache 
ist demnach Deutsch, Unterrichtsgegenstand sind das Alltagsleben der Römer; römische und griechische Sa-
gen, römische Geschichte und Politik, römische Literatur, Philosophie und Religion. Dabei arbeiten wir am 
GMB seit diesem Jahr mit einem neuen Lehrwerk aus dem Oldenbourg-Verlag: Adeamus (Ausgabe A). 
Aber natürlich übersetzen wir nicht „die ganze Zeit“, sondern versuchen auch in unser „altes“ 
Fach Schwung zu bringen, indem wir etwa den Limes nachbauen oder Videoclips zu berühm-
ten Sagen erstellen. Aber natürlich: Latein ist ein arbeitsintensives Fach, es schult und verlangt 
kontinuierliches und genaues Lernen!  
 

3. Zu wem passt Latein vielleicht besonders? 
Die Wahl der zweiten Fremdsprache ist schwierig. Um Euch und Ihnen die Wahl zu erleichtern, haben wir 
überlegt, zu wem Latein vielleicht besonders passt.  

• Zu allen, die sich für eine fremde Welt, für historische Inhalte interessieren. 

• Zu allen, die Spaß am Tüfteln, Rätseln, Kombinieren haben. 

• Zu allen, denen es leicht fällt, strukturiert zu lernen. Wer ordentlich und systematisch lernen kann, 
wird in Latein wenige Probleme haben. 

• Zu allen, die aus Schüchternheit oder anderen Gründen lieber mehrmals genau hinschauen, bevor 
sie sich spontan in der Fremdsprache äußern. Sprechgewandtheit und Spontaneität sind weniger er-
forderlich, genaues Analysieren von Formen, Wortgruppen und Sätzen ist gefragt. 

• Zu allen, die in Deutsch und der ersten Fremdsprache vielleicht Probleme mit Aussprache und Recht-
schreibung haben, aber Sprachstrukturen prinzipiell verstehen und sich gerne mit Sprachen ausei-
nandersetzen, denn Latein ist Unterrichtsgegenstand, Unterrichtssprache ist Deutsch.  

 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern eine gute Entscheidung – sowohl bei der sicher schwierigen Schul-
wahl als auch bei der Wahl der 2. Fremdsprache!  ….  und würden uns natürlich sehr freuen, Dich am GMB in 

einer Lateinklasse zu treffen!       


